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Herren Bezirksliga Gr. 3

TTV Gründau 1953 II : TSC Freigericht 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TSC Freigericht

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 traf die Mannschaft des TTV Gründau 1953 II am vergangenen
Freitag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSC Freigericht. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Thomas
Janetschek. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Reus und Winhold, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TTV Gründau 1953 II dieses
Match mit 3 und der TSC Freigericht mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Reus / Winhold war für Bartmuß / Hofmann letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu
holen. Den Sieg von der Rhein / Weber konnten Ley / Olbrich im wenig später folgenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Möller / Achtzehnter und Janetschek / Imkeller beendet, das Möller /
Achtzehnter letztendlich gewannen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Winhold war für
Paul Bartmuß schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Keinen
Punkt beisteuern konnte Manuel Hofmann im Spiel gegen Christian Reus, das 0:3 verloren ging.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte danach Christoph Ley letztlich auf Lager, um Thomas
Janetschek final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 6:11, 6:11, 10:12. Lange mit Jonas von der Rhein ringen musste Klaus
Olbrich in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Olbrich
doch als Außenseiter in das Match. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte daraufhin Vanessa Möller beim 11:6, 11:4, 13:
11 gegen Harald Imkeller. Das Einzel zwischen Günter Achtzehnter und Stefan Weber endete indes
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTV Gründau 1953 II und des TSC Freigericht. 2:3 endete das Einzel
zwischen Paul Bartmuß und Christian Reus aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Manuel Hofmann seinem Gegner Marcel Winhold letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Christoph Ley hatte danach seinen Gegner Jonas von der Rhein
beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im
Vorfeld als deutlicher Außenseiter an den Tisch gegangen war. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Klaus Olbrich über die 1:3-Niederlage gegen Thomas Janetschek hinweggetröstet
werden musste. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Gründau 1953 II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Windecken am 26.01.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
TSC Freigericht wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV
Lützelhausen 1913 am 27.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TTV Gründau 1953 II

Doppel: Bartmuß / Hofmann 0:1, Ley / Olbrich 0:1, Möller / Achtzehnter 1:0 
Einzel: P. Bartmuß 0:2, M. Hofmann 0:2, C. Ley 1:1, K. Olbrich 1:1, V. Möller 1:0, G. Achtzehnter 0:1 

 TSC Freigericht
Doppel: Rhein / Weber 1:0, Reus / Winhold 1:0, Janetschek / Imkeller 0:1 
Einzel: C. Reus 2:0, M. Winhold 2:0, J. Rhein 0:2, T. Janetschek 2:0, S. Weber 1:0, H. Imkeller 0:1


